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 Museumsneueröffnungen 
 
Ort im Innkreis 

Museumsstadel im  
Bauernmuseum Reinthaler                  29. April 2012 | 14:00 Uhr 
 
 Das Bauernmuseum Reinthaler in Ort im Innkreis bietet eine Viel-

zahl volkskundlicher Objekte sowie eine vielfältige Sammlung an 

bäuerlichen Gerätschaften. Nun wurde der zum Museum gehörende 

Stadel revitalisiert und für Museumszwecke adaptiert. Dieser bietet 

weitere, völlig neu gestaltete Präsentationsflächen für das Bauern-

museum.   

Am Sonntag, 29. April 2012 wird der neue Museumsstadel mit einem Fest in Anwesenheit von Lan-

deshauptmann Dr. Josef Pühringer eröffnet. Gleichzeitig feiert man in Ort im Innkreis das 25-jährige 

Bestehen des Museumsvereines. | 

 
Saxen 

Strindbergmuseum             5./6./12. Mai 2012 
 
 Der schwedische Schriftsteller August Strindberg (1849―1912) verbrachte in der 

Zeit zwischen 1893 und 1896 wenige, aber für ihn äußerst prägende Monate in 

Dornach, Saxen und Klam im Strudengau, lebte hier doch die Familie seiner dama-

ligen Ehefrau Frida Uhl. Im Strudengau sammelte Strindberg zahlreiche Eindrücke 

für seinen autobiographischen Roman Inferno. In Dornach wurde 1894 auch Strind-

bergs Tochter Kerstin geboren.  

Seit 1997 befindet sich in Saxen das einzige Strindbergmuseum außerhalb Schwedens. Anlässlich des 

15-jährigen Bestehens des Museums und zu August Strindbergs 100. Todestag am 14. Mai 2012 wurde 

das Museum nun neu gestaltet.  

Am Samstag, 5. Mai 2012 wird das Haus nach dem „Facelifting“ ab 18:00 Uhr präsentiert. Um 21:00 

Uhr wird zur Eröffnung ein effektvolles Lichtgewitter inszeniert und es wird ein „Inferno-Cocktail“ 

kredenzt. Am Sonntag, 6. Mai 2012 findet ab 10:00 Uhr im Museum ein Tag der offenen Tür mit 

Frühschoppen statt. | 
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 Am Samstag, 12. Mai 2012 wird um 19:30 Uhr im Strindbergmuseum die Biographie 

von Strindbergs Ehefrau, der Journalistin, Übersetzerin und Literaturkritikerin Frida 

Uhl vorgestellt. Chris Pichler wird dabei Auszüge aus dem Buch lesen. Der Autor der 

Biographie Madame Strindberg oder die Faszination der Boheme ist der wissenschaft-

liche Leiter des Strindbergmuseums Dr. Friedrich Buchmayer.  | 

 
 Aus- und Weiterbildung  
 
Oberösterreich 

Ausbildungslehrgang Heimatforschung            ab Oktober 2012 
 
 Die Akademie der Volkskultur bietet ab Herbst wieder den erfolgreichen Ausbil-

dungslehrgang Heimatforschung an. Das Kursformat vermittelt Methoden und Tech-

niken für das korrekte wissenschaftliche Arbeiten im Bereich der Regionalforschung 

und führt in die Archivarbeit ein. Dieses Angebot ist daher auch für Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in Museen empfehlenswert. Interessenten erwarten im Rahmen des 

Lehrgangs ab Herbst 2012 auch einige neue Module. Das Detailprogramm erscheint 

im Sommer 2012. Eine Anmeldung ist aber bei der Akademie der Volkskultur bereits möglich. | 

Mehr zu Programm und Anmeldung folgt unter: www.avk.at  

 
Oberösterreich 

Ausbildungslehrgang Museumskustode/in           ab Frühjahr 2012 
 
 Ab Frühjahr 2102 bietet die Akademie der Volkskultur in Kooperation mit dem Verbund Oberös-

terreichischer Museen wieder den Ausbildungslehrgang Museumskustode/-in an. Das Ausbildungs-

format wird derzeit inhaltlich neu aufgestellt. Das Detailprogramm erscheint im Sommer 2012. 

Eine Anmeldung ist aber bereits bei der Akademie der Volkskultur oder beim Verbund Oberöster-

reichischer Museen möglich. | 

Mehr zu Programm und Anmeldung folgt unter: www.avk.at  

 
Oberösterreich 

Qualifizierungsseminar Museum und Tourismus                    ab 8. November 2012 
 
 Zahlreiche Studien belegen, dass das kulturell-museale Angebot eines 

Landes, einer Region oder eines Ortes ein bedeutendes Entwicklungspoten-

tial in sich trägt. Wie dieses Angebot erfolgreich und professionell vermark-

tet, präsentiert und vermittelt werden kann, wird in diesem Seminar thematisiert. Es zeigt Stra-

tegien und Inhalte für den erfolgreichen Umgang mit touristischen Themen und Aspekten auf und 

stellt Wege zur Attraktivitätsverbesserung durch gezieltes Maßnahmenmanagement vor.  

Das Seminar stellt eine Kooperation zwischen der Johannes Kepler Universität Linz ― Universitäts-

lehrgang Tourismusmanagement, den Oberösterreichischen Landesmuseen und dem Verbund 

Oberösterreichischer Museen dar. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich; Anmeldeschluss ist der 

15. September 2012. | 
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Nähere Informationen und Anmeldung:  

Universitätslehrgang Tourismusmanagement | Mag. Dr. Herta Neiß 

Altenbergerstraße 69 |4040 Linz 

E-Mail: herta.neiss@jku.at | Telefon: +43(0)732/24 68-88 63  

   
St. Peter am Hart 

Praxistag Metall                    29. Juni 2012 | 13:00 ― 19:00 Uhr 
 
 Das Kunstreferat der Diözese Linz bietet in regelmäßigen Abständen Praxistage an, die dem Um-

gang mit verschiedenen Objekten gewidmet sind. Beim Praxistag Metall wird der fachgerechte Um-

gang mit Edelmetall (Kelche, Ziborien etc.) und Objekten aus Schmiedeeisen (Gitter, Türen etc.) 

behandelt. In der Werkstatt des Restaurators Wolfgang Auer werden verschiedene Objekten, auch 

mitgebrachte Stücke bearbeitet (Reinigung, Imprägnierung, Fassung). Für wertvolle Objekte sollten 

Sie für den Transport zum Praxistag eine Transportversicherung abschließen. 

Inhalte: 

Edelmetalle: Aufbau einer Vergoldung, Reinigung und Pflege sowie 

Handhabung von Edelmetallen 

Schmiedeeisen: technischer Aufbau von gefassten Objekten, Un-

terschiede bei den Metallen, Details zu technischen oder stilisti-

schen Merkmalen. Möglichkeiten zur Vorbeugung, Vermeidung und Behandlung von Schäden vor Ort, 

z. B. Rostentfernung an der Esse 

Voraussetzungen für die Teilnehmer: Entsprechende Kleidung und nach Möglichkeit Mitnahme von 

Werkstücken erwünscht.  

Preis: € 35,-- | 

Weitere Informationen und Anmeldung:  

Kunstreferat der Diözese Linz | Sandra Mayr  

Petrinumstraße 12 | 4040 Linz 

E-Mail: kunst@dioezese-linz.at | Telefon: +43(0)732/73 65 81-44 40 

 
 
 Veranstaltungen ― in Oberösterreich und anderswo  
 
Oberösterreich 

Pramtaler Museumstag                          6. Mai 2012 
 
 Die 17 Museen an der Pramtal Museumsstraße ― vom Museum in der Schule in 

Taufkirchen an der Pram bis zum Museum Sigharting 900 ― laden erstmals zu ihrem 

eigenen Museumstag ein! Am Sonntag, 6. Mai 2012 können Sie zwischen 10:00 und 

17:00 Uhr alle Museen im Pramtal mit einem einzigen Eintritt besuchen. Zahlreiche 

Museen haben für diesen Tag auch besondere Aktionen vorbereitet. | 

Nähere Informationen: www.pramtal-museumsstrasse.at  
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Oberösterreich 

Fest der Freilichtmuseen                6. Mai 2012 
 
 Ebenfalls am Sonntag, 6. Mai 2012 laden die Freilichtmuseen in 

Oberösterreich zum Tag der Freilichtmuseen. Zwischen 14:00 und 

17:00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher in zahlreichen 

Freilichtmuseen in Oberösterreich ein vielfältiges Programm.  

Einer der Höhepunkte des Programms ist der Färbermarkt im Färber-

museum in Gutau. Hier wird noch heute der Blaudruck in besonderer Weise gepflegt.| 

Nähere Informationen: www.freilichtmuseen.at  

 
Salzburg 

Woche der Salzburger Museen              14. ― 19. Mai 2012 
 
 In der Woche von Montag, 14. bis Samstag, 19. Mai 2012 öffnet abwechselnd je-

weils an einem bestimmten Tag eines oder mehrere der großen Museen in der Lan-

deshauptstadt Salzburg und deren Umgebung bei freiem Eintritt und speziellen Pro-

grammen seine Türen. An den Aktionstagen bieten die einzelnen Museen auch viel-

fältige Sonderprogramme für Jung und Alt. | 

Nähere Informationen: www.museumswoche.at | www.salzburgermuseen.at | 

www.salzburg.gv.at/museen 

 
Salzburg 

Tag der Salzburger Museen                 20. Mai 2012 

 
 28 Salzburger Regionalmuseen im ganzen Bundesland laden am Internationalen 

Museumstag, Sonntag, 20. Mai 2012 zwischen 10:00 und 17:00 Uhr bei freiem Eintritt 

zu zahlreichen attraktiven Sonderprogrammen und interessanten Angeboten für Gäs-

te, Einheimische und für die ganze Familie ein. Vielfalt und Ideenreichtum prägen 

das Programm an diesen Tag ― die Palette reicht vom Mitmachprogramm bis hin zu 

Zeitzeugensprächen. | 

Nähere Informationen: www.tagdermuseen.at 

 
Österreich | Deutschland | Schweiz  

Internationaler Museumstag            20. Mai 2012 
 
 Zum 35. Mal findet am Sonntag, 20. Mai 2012 in Deutschland, der Schweiz 

und Österreich der Internationale Museumstag statt. Er steht heuer unter dem 

Motto Welt im Wandel — Museen im Wandel. Der Internationale Museumstag 

verfolgt das Ziel, auf die Bedeutung und die Vielfalt der Museen aufmerksam 

zu machen und ermuntert Besucherinnen und Besucher, die in den Einrichtun-

gen bewahrten Schätze zu erkunden. | 

Nähere Informationen:  www.museumstag.de 
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  Tagungen | Veranstaltungen 

 
Gramastetten 

Internationale Tagung für  
Klein- und Flurdenkmalforschung               7. ― 10. Juni 2012 
 
 Der Arbeitskreis für Klein- und Flurdenkmalforschung OÖ. im Forum OÖ. Volkskultur lädt zu 

einer hochkarätig besetzten Fachtagung. Neben Referaten stehen auch Exkursionen in der Region 

auf dem Programm. | 

Nähere Informationen zu Programm und Anmeldung:  

www.ooegeschichte.at/Heimatforschung-aktuell.125.0.html 

  
Linz, Landesgalerie 

The Learning Museum ― Learning in Museum         14. ― 15. Juni 2012 
 
 Fragt man nach den gesellschaftlichen Funktionen des Museums, wird von vielen die Bildung als 

erste oder eine der zentralen Aufgaben des Museums genannt. Bei aller Präsenz des Museums als Ort 

kultureller Bildung, als Lernort für Schulen etc. stellt sich die Frage, wie Bildung und Lernen im 

Museum heute definiert werden ― v. a. auch im Hinblick auf ein erwachsenes Publikum.  

Inwiefern ist der Bildungsauftrag Teil der strategischen Ausrichtung einzelner Häuser? Wie konkret 

wird der Bildungsauftrag im europäischen Vergleich umgesetzt und ermöglicht? Welche „Lernorte“ 

kennt das Museum? Wie und in welcher personellen Konstellation werden diese idealerweise entwi-

ckelt? Welche guten Praxisbeispiele und Trends lassen sich in europäischen Museen finden?  

Die Tagung findet in Kooperation zwischen der Museumsakademie Joanneum und dem Museumsbund 

Österreich statt. | 

Nähere Informationen: http://www.museum-joanneum.at/museumsakademie 

 
Ranshofen, Schlosstaverne 

Tag der OÖ. Regional- und Heimatforschung      16. Juni 2012 | 9:30 Uhr 
 
 Zweimal im Jahr lädt die ARGE für Regional- und Heimatforschung 

Oberösterreich alle landeskundlich Interessierten zu einer Fachta-

gung. Dieses Mal widmet sich die Tagung anlässlich der Bayerisch-

Oberösterreichischen Landesausstellung 2012 schwerpunktmäßig der 

Regionalforschung im Innviertel und in Bayern. Neu ist bei der Ta-

gung die Rubrik Heimatforschung aktuell, bei der aktuelle Projekte und Neuigkeiten aus dem Be-

reich der Regionalforschung Oberösterreichs präsentiert werden. 

 

Tagungsprogramm: 

 

Referate: 

Mag. Margarete Bernauer | Kons. Herbert Stadler, Innviertler Kulturkreis  

Der Innviertler Kulturkreis und die Schriftenreihe Das Bundwerk stellen sich vor 
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Renate Heinrich, Kreisheimatpflegerin Altötting 

Drent und herent. Das Ehrenamt der Heimatpflege in Bayern 

 
Heimatforschung aktuell 

 Mag. Ute Streitt | Kons. Josef Weichenberger   

Mensch, Umwelt, Region ― Ein Projekt zur Aufarbeitung der oberösterreichischen 

Umweltgeschichte 

 Sepp Asanger, Familienforscher 

 Die Digitalisierung des Heider-Hochzeitsindexes 

 Mag. Siegfried Kristöfl, Leiter des Ausbildungslehrgang Heimatforschung 

 Der Ausbildungslehrgang Heimatforschung bei der Akademie der Volkskultur 

 
Dr. Elisabeth Vavra 

133 Jahre im Zeitraffer. Das Konzept der Bayerisch-Oberösterreichischen Landesausstellung 2012  

 
Mittagessen  

 
Gratisführung durch den Teil der Landesausstellung Kriege, Kunst und Frömmigkeit in Ranshofen | 

 
Nähere Informationen und Hinweise zur Anmeldung:  
www.ooegeschichte.at/Heimatforschung-aktuell.125.0.html 
  

Vorankündigungen 

 
Ampflwang, Lokpark 

11. Oberösterreichischer Museumstag       20. Oktober 2012 

Nähere Informationen folgen unter: www.ooemuseumsverbund.at 

 
Kopfing im Innkreis 

Fest der Volkskultur              21. ― 23. September 2012 

Nähere Informationen folgen unter: www.ooe-volkskultur.at 

 

Ústí nad Labem, Tschechische Republik 

21. Tagung bayerischer, böhmischer, oberösterreichischer  
und sächsischer Museumsfachleute            20. ― 22. September 2012 

Nähere Informationen folgen unter: www.ooemuseumsverbund.at 

 
St. Pölten, Landhaus 

23. Österreichischer Museumstag               11. ― 13. Oktober 2012 

Thema: Das kommunizierte Museum. (Neue) Wege und Möglichkeiten der Vermittlung und  

Auseinandersetzung mit Museen 

Nähere Informationen:  

www.landesmuseum.net/vermittlung/museumstag-2012/das-kommunizierte-museum 
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 Aktionen  
 
InsMuseum.com 
 
InsMuseum.com ist eine breit angelegte Werbekampagne des Muse-

umsbundes Österreich für Österreichs Museen im Jahr 2012. Von Anfang 

Mai bis Mitte August wird jeden Tag ein Objekt aus einem Museum vor-

gestellt, das mit dem österreichischen Museumsgütesiegel ausgezeichnet wurde. Diese Objekte 

spiegeln den Facettenreichtum der österreichischen Museumslandschaft wider und zeigen gleich-

zeitig das umfassende Aufgabenspektrum der Institution Museum im 21. Jahrhundert. Die Objekte 

stammen aus den unterschiedlichsten Fachbereichen ― von der Archäologie bis zur Zoologie. Ne-

ben traditioneller Pressearbeit werden auch die neuen Medien bedient. Unter der Domain insMu-

seum.com wird ein Blog ab 1. Mai 2012 permanent wachsen. Auf Facebook und Twitter werden 

ebenfalls laufend Meldungen ausgesendet. Als Endprodukt der Aktion wird die Publikation 100 Ob-

jekte ― 100 Museen erscheinen, das spätestens ab der Langen Nacht der Museen 2012 bei den 

Partnermuseen erhältlich sein wird. 

Wir haben es gemeinsam in der Hand, dass diese Initiative wirklich erfolgreich wird. Jeder kann 

seinen Beitrag leisten: Informieren Sie Bekannte und Verwandte, Freunde des Museums, sprechen 

Sie mit Kooperations- und Medienpartnern, damit auch diese die Aktion unterstützen! | 

Nähere Informationen: www.museumsbund.at | www.insmuseum.com  

 
 Publikationen 
 
Museen in der Dreiländerregion Südböhmen ― Oberösterreich ― 
Niederbayern 
 
 Am 25. Mai 2012 wird im Glasmuseum Frauenau im Bayerischen 

Wald der Öffentlichkeit ein neuer Museumsführer vorgestellt. Dieser 

Drei-Länder-Museumsführer stellt die kulturelle und museale Vielfalt 

der Regionen Südböhmen, Niederbayern und Oberösterreich dar. 

Anhand von 60 bis 70 Museen pro Land werden Gemeinsamkeiten, 

aber auch Unterschiede zwischen den Regionen genauso vor Augen geführt wie verbindende Elemen-

te und unterschiedliche Entwicklungen. 

Seit zwei Jahren wird an diesem Projekt gearbeitet. Auf Initiative des Bayerischen Staatsministers 

für Ernährung Landwirtschaft und Forste Helmut Brunner und der Bayerischen Landesstelle für die 

nichtstaatlichen Museen wurde in enger Zusammenarbeit mit weiteren bayerischen, tschechischen 

und oberösterreichischen Partnern das Konzept für diesen Museumsführer erarbeitet. Unter Feder-

führung der EUREGIO Bayerischer Wald ― Böhmerwald ― Unterer Inn trafen sich die Partner ― das 

Prachiner Museum Písek, die Landesstelle für nichtsstaatliche Museen in Bayern, die Bezirke 

Südböhmen und Niederbayern, das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern und der Verbund 

Oberösterreichischer Museen ― zu regelmäßigen Arbeitsgesprächen, um das Vorhaben über die Ein-

reichung bei EU-Förderstellen bis zur Drucklegung voranzutreiben. 
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Nun ist der Museumsführer fertiggestellt. Er wird kostenlos zur Entnahme in Museen und Tourismus-

verbänden aufliegen.  

Wir hoffen, allen Besucherinnen und Besuchern sowie natürlich auch den Bewohnerinnen und Be-

wohnern der Dreiländer-Region mit diesem Museumsführer entsprechende Information und den An-

reiz zu bieten, die vorgestellten Museen und in weiterer Folge vielleicht auch jene, die nicht Ein-

gang in den Museumsführer gefunden haben, zu besuchen.| 

 
 
 
 
 
 

____________________________________________________________ 
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Zweck 
Dieser Newsletter wird online vertrieben und dient als Informationsservice für Mitglieder und 
Partnerorganisationen des Verbundes Oberösterreichischer Museen zu aktuellen Themen der Mu-
seumsarbeit, zur Publizität von Fort- und Ausbildungsveranstaltungen und museumsbezogenen 
Informationen. 
 
Mit 1. 3. 2006 ist eine Novelle des Telekommunikationsgesetzes in Kraft getreten, die das Versen-
den von Newslettern per E-Mail nur mit der Zustimmung des Empfängers erlaubt. Falls Ihre Adres-
se aus dem Newsletter-Verteiler des Verbundes Oberösterreichischer Museen gestrichen werden 
soll, senden Sie bitte ein E-Mail mit dem Betreff „Newsletter abbestellen“ an:  
info@ooemuseumsverbund.at  
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